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Menschen in 	_ 
Liechten stei n 	Klaus Ble'derma 

Historiker, Vaduz 

(K)Ein 	Lt1 IiLdI1I 
Klaus Biedermann fasziniert die 
Geschichte. «Die Vergangenheit 
hilft, heutige Ereignisse besser 
zu verstehen», steift der ehema-
lige Geschäftsführer des Histo-
rischen Vereins fest. 

Mario Hoeb 

Wir schreiben das Jahr 1901. In 
Stockholm wird erstmals der No-
belpreis vergeben. In Texas 
schiesst plötzlich eine Ölfontäne 
aus dem Boden. Im selben Jahr 
werden Gary Cooper und Trick- 

film-Produzent Walt Disney gebo-
ren. Auch ins Leben gerufen wird 
1901 der Historische Verein 
Liechtenstein. 

«Dieser Verein gehört zu den 
ältesten im Land und zählt über 
700 Mitglieder. Zweck des Vereins 
ist die Förderung der Oeschichts-
und Landeskunde sowie die Bil-
dung des historischen Bewusst-
seins», erklärt Klaus Biedermann, 
der die vergangenen 13 Jahre des 
Vereins wesentlich mitprägte. 

Sensibilisiert auf die eigene Ge-
schichte werden (lie Liechtenstei- 

ner mit dem Jahresbuch. Diese 
Buchpräsentation ist immer ein 
Höhepunkt im Vereinsjahr. Kürz-
lich wurde in Bendem die Ausga-
be Nummer 107 veröffentlicht. 
«Wichtig sind auch andere Veran-
staltungen und Exkursionen», un-
terstreicht der Historiker. 

Exkursion nach Siebenbürgen 
Eine aussergewöhnliche Exkur-

sion fand im vergangenen Som-
mer statt. Die Reise führte den 
Verein nach Rumänien bzw. Sie-
benbtirgen. «Diese Region ist mir 
sehr vertraut. Dort zeichnete ich 
Kirchenburgen der deutschen 
Minderheit, dabei sind auch An-
sichtskarten entstanden. Diese 
werden in Rumänien verkauft. 
Damit kann ein kleiner Beitrag 
zum Erhalt dieser historischen 
Bauwerke geleistet werden.» 

Das Bewusstsein für den Wert 
historischer Bauten ist auch im 
Land noch «ausbaufähig». Daher 
setzt sich der Verein für den Erhalt 
älterer Gebäude ein. Welches sind 
geschichtsträchtige Plätze in 
Liechtenstein? «Da denke ich bei-
spielsweise an den früheren Ge- 

richtsort des Unterlandes, den Ro-
fenberg in Eschen, aber auch an 
das Regierungsgebäudc flit dni 
neu gestalteten Platz. 

Zeitrelse, warum nicht 
Der US-Schauspieler Michael 

J. Fox reiste im Film «Zurück in 
die Zukunft» in die Vergangen-
heit. Auch Klaus Biedermann wä-
re für ein solches Experiment 
nicht abgeneigt. «Das wäre schon 
faszinierend, dennoch lebe ich 
ganz gerne in der Gegenwart», 
unterstreicht der Historiker mit 
einem Schmunzeln. 

Geburtstag: 11. 8. 1963 
Beruf: Historiker 
Da bin ich daheim: Vaduz 
Auf das stehe ich: Filme im Ta-
kino, The Beatles. Velofahi-en 
ist nicht mein Ding: Arroganz 
An FL schätze ich: Die kurzen 
Wege 
Ein Ziel in meinem Leben Ist: 
Die Ausgeglichenheit 


